
Ratsversammlung/ 
Stadtrat

Welche Schulen sollen in
den nächsten Jahren gebaut
oder saniert werden? Wie

viel soll ein Schüler*innen-
Ticket kosten? 

Schreibt (einzelnen) Stadträten
eine E-Mail mit Eurem Anliegen

und bittet um eine
Rückmeldung. Sucht Euch

Menschen heraus, die ähnliche
Interessen haben wie Ihr. 

Im Stadtrat sitzen
gewählte

Politiker*innen, die
über Themen sprechen,

die ganz Leipzig
betreffen.

Stadtbezirksbeirat Ihr braucht mehr
Fahrradbügel vor Eurer
Schule? Es soll mehr

Mülleimer geben? Ihr wollt
ein Musikfestival im Stadtteil

veranstalten?

Da Leipzig eine Großstadt ist, wurde es in
kleinere Areale aufgeteilt. Jeder dieser
Bezirke hat einen Beirat, der über die
Themen innerhalb des Bezirkes berät.

Auf der Seite der Stadt Leipzig
findet Ihr die Adressen der

einzelnen Beiräte und auch die
nächsten Termine. Schreibt eine

 E-Mail und nehmt an einer Sitzung
teil oder lasst Euch auf die

Tagesordnung setzen.

Das Jugendparlament setzt sich für die
Interessen von Kindern und Jugendlichen
aus Leipzig ein. In regelmäßigen Sitzungen

besprechen sie Themen, die junge
Menschen bewegen und versuchen, diese
Perspektive innerhalb des Stadtrates zu

vertreten. 

Kinder- & Jugendbüro

Klassensprecher*innen

Bürgermeister*innen

Abgeordnete

Werkzeuge

Petitionen könnt Ihr online
über die Website der Stadt

Leipzig einreichen. Der
analoge Weg ist aber auch

möglich.

Petitionen

Eine Petition ist ein Schriftstück,
mit dem man sich an den

Stadtrat wendet. Darin kann alles
gewünscht/eingefordert werden,

was auch im Aufgabenbereich
des Stadtrates liegt.

Jeder Mensch darf eine Petition
einreichen, unabhängig von Alter

und Herkunft.

Offener Brief

In einem offenen Brief formuliert Ihr klar und
deutlich, was Ihr kritisch findet und was sich
ändern soll. Diesen adressiert Ihr an jene, die
Entscheidungen treffen können. Wenn Ihr ihn
abschickt, macht ihn z.B. auch in einer Zeitung
oder auf Social Media öffentlich. So ist der*die

Empfänger*in Eures Briefes zu einer klaren
Antwort gezwungen.

Verbündete

Do it yourself

Wenn Ihr keine passende Organisation findet oder
Euch allein organiseren wollt, könnt Ihr auch selbst

aktiv werden. 
Ihr könnt z.B. Vorträge oder Diskussionen

veranstalten, Flyer gestalten und verteilen oder
Graffitis an erlaubten Plätzen anbringen.

Achtet immer darauf, dass Ihr anderen dabei nicht
schadet!

Demonstrationen

Eine Demonstration ist eine
Versammlung vieler Menschen, die sich
durch den öffentlichen Raum bewegen

und dabei sichtbare Botschaften
(Schilder, Banner,....) präsentieren. 

Um eine Demonstration anzumelden
müsst Ihr nicht 18 sein.

Jede Demonstration muss
vorher angemeldet werden. 

Ladet rechtzeitig
Mitstreiter*innen und die

Presse ein. Macht auf Euch
aufmerksam.

Ihr wollt Eure Ideen zur

Mülltrennung an Schulen,

oder zu Fußgängewegen für

die Stadt in den Stadtrat

bringen?

Das Jugendparlament ist am besten

über Social Media und seine Mail-

Adresse erreichbar. 

Da die Sitzungen öffentlich sind, könnt

Ihr mit Eurem Anliegen einfach

hinzukommen (vorher Besched geben

ist trotzdem besser).

Mitarbeiter*innen
im OFT

Stadtjugendring

und viele mehr...

Jugendverbände sind ein Ort
der Selbstorganisation von

Kindern und Jugendlichen. In
den einzelnen Verbänden

sammeln sich junge
Menschen, die ähnliche

Interessen teilen.

Vereine & Verbände

Schulsozialarbeit und
Lehrer*innen

Adressen 
für Eure
Themen

BETEILIGUNGSKARTE

Jugendparlament

Ihr möchtet etwas ändern und aktiv
mitgestalten? Diese Karte kann
Euch helfen, die richtigen Adressen
und Werkzeuge zu finden.

Geschäftsstelle Kinder-
und Jugendbeteiligung

Jugendclub/
Jugendverband

Ihr wollt ein Zeltlager oder

eine Freizeit organiseren und

habt Lust, das Budget

mitzuverhandeln?

Dieses Plakat wurde vom
Leipziger Kinder- und
Jugendbüro erstellt.
www.leipziger-kinderbuero.de

Ein Projekt von:

Weitere Infos und Links:

Was soll auf dem
Speiseplan stehen und

wer liefert das Essen? Wie
sind die Regeln bezüglich

Handy-Nutzung? 

Schulkonferenz

Dinge, die bei der Schulkonferenz
beschlossen werden, haben eine hohe

Reichweite und gelten meist über
einen langen Zeitraum. 

Ihr solltet gute Argumente gesammelt
haben und auch mit Gegenargumenten

umgehen können.

Die Schulkonferenz ist die höchste,
Entscheidungen treffende

Versammlung an Eurer Schule. 
In ihr sitzen vier Lehrer*innen, vier

Schüler*innen (aus dem
Schüler*innenrat), vier Eltern und
vier Menschen Eures Schulträgers.

Schüler*innenrat Ihr möchtet eine
Veranstaltung in der

Schule planen? Habt
Pläne für das Schulessen?

Es gibt Konflikte mit
Lehrer*innen? 

Der Schüler*innenrat ist
die gewählte Vertretung

aller
Klassensprecher*innen

einer Schule.

Stellt den Vertreter*innen Fragen,
nutzt sie für Eure Wünsche und

Sorgen, zeigt ihnen Eure Ideen und
Pläne und macht Sie ihnen

schmackhaft. 
Nutzt sie als Verbündete. Lasst Euch

von ihnen in eine Ratssitzung
einladen.


